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(Einem Cenoriftert.
Dnrd? bic XDälbcr, in ben 21 neu"
2Jdj, o3U bas Kttgelgiefjeu
îltles, mas id? Fotint' erfdjauen,
!Har tjat «Slürf im Börfcfdjiefjcn

Berufseifer.
jt>crr : tjaben Sic gehört, ber Defur» foll wieber Jener fpeien."

Arjt: Da get?e id? fofort h"t, feinen 2lusn>nrf 3U nntcrfud?eu."

M H2(td?t nur bie ü?iffenfd?aft, fonbern aud? bie îEugcnb ift für Uïaud?en eine

Kuh, bie it?n mit Butter rerforgt.

Das Ceftament mandjes Reid?en ift eigentlich nid?ts als ein testimonium
pinipin'tnti.s

fjä§Iid?feit eutftellet immer and? bas fcböufte ^rauet^itnmerl

Berechtigte 5ra9en-
IDer reitet fo fpät burd? Had?t unb ÎDinb
IDer ift biefer Dater mit feinem Kinb?
IDer wagt es, Hittersmatttt ober Knapp'
U?er warf ben funfelnben Bedjer f?inab

IDer afj fein 23rob mit Etjräneu balb
Unb wer bat btd?, bu fdjöner IDalb

Das (5retcr/en Don feilte.
(cgin (Srafjftabt=2Tocturno.)

6r .fdjmebjenb) : lUetn |d?öncs frättlein, barf id?'s wagen, 3b"en 2Irtn
unb ©eleit' anzutragen?"

Sic (fdjnippifd?): fürdjteu Sie fid?, mein fjerr?"

^enneritt fingt; : Drurf ntt fo, bruef nit fo ."
Senner: fjaft wob,l £et'd?börner im Sd?nb?"
Stnnttin: Du mußt mi a atlmeil frotjdn."
Sentier: 3s net fd?Iimm, lieb bab' id? bid? 511m f reffen.
Sennerin: cSfreffe werbe möd?t' i net."
;">enu<r: Set ftab, Unfraut oerbirbt net."
.Sennerin: 03eb, fo einen mag' i uet, ber gern Unfraut freffe mö bt!

Regula vitae.
frag nidjt ttnr: 3ff ®r comme il laut
frag ernftlidj attdj: Gômbieii il vaut?

3m Der^cidjitifj ber Dereine fehlte bis bahiu bas (Eine,

Käthe mal, bu fjaft es, fdjmupp! (Ein K a u i u d? en 3 ü d; t e r F [ n b*

T. A. i. Hast*. (Sä ift uns aller=
bings aus bem grtnern bes üanbeä ein ^n-
feratentejt jugefommen mit bem 2tuftrage,
benfelben aufzunehmen unter -.tîadjiialjme ber
Soften. Sas ift aber eine jo tmfidjere ©e=

fd)id)te, bnf; roir natürlidj beut begehren ein
Urin-" efttgegeriftetten müffen, auë M5er=

bärmfet" aber bas ©efudj tjier pürieren
motten ; es lautet : (SJ u g f a unb Kameraben
Kommt ättrücf ju eueren betrübten Sltern!
üs ift alles oeräieben !" Sas ift ein neuer
unb tiarer iteroeis, roie rool)l unfere Siplo--
maten baran taten, fid? nidjt in biefe ^a-

f \ /^i \ \V - milienangelegenljett ju mifebeu. SJ. O.
i. .1. lis gibt' Seute, welche fid) bei er=

tappten g-recijljeiten fofort mit ßSrobljeiten
511 berfeu fudjen. Spurten Sie bem £>errn
ins (v>efidjt, bas roaidjt man mit feiner ©ofoê=
nujjölfobafeife meljr ab". V. M.i. 8St. Cr.
®in ^fanDÖöt tit nidjt entefjrenb unb erft

bei ourdjgefüljrtem .fionïurs fönnen Sie bie Jlbietjung t>es ©enannten »erlangen.
A. v. A. äßtt hörten, roie ber A fragte: Sit, ber 2Birt X djlagt fo über
iSägaltbt; er febint bod) fo ferm unb feft, roob>r djomtt at&t bas?" unb ber B
antwortete : SBetfcb, er führet 3'itafs." Sas roirb nodt mancherorts jtttreffen.
W. i. Z. Sdjbnen Sauf für obre gefälligen 3luffd)lüffe ; bas Silb roirb alfo fteigen.
h\ n. i. Th. Sie gugenb", tueldje eine in's .vuimoiittifcbe überfehte .Httnft--
jeitfebrift à la ,,$cttt" oorttellt, fjat atlerbings feine SBoc&en&ettalattiugehb, aber
eine ganje SRetBe hecnotragenbei' iOïitarbeiter, }o bafi bas' bei vurtlj in äRüridjren er=

fdjeinenbe 'Werf feinen SBeg madjen roirb. Stua? Per ,,3îe6elfpalter" itefjört 511 ben
(Gratulanten. jf. .T. i. <*. 2Bir finb ob biefer îirietfafteuuotij in jenem
neuen Ctgan aut'o ïieffte erfdjrocfen, roeil eg (ebenfalls mehr war als blof; ein
fdjledjrer àSBttt. J. «. R.'i. B. San ©nfa Sßebefinb, bie liebltdje ^adjtigalt,
eine ^geftraffte Stifte" tjat, rounten roir bisher ebenfalls nidjt. 3Q3ir fdjämen une.

faft, Pem 6e;eidjnenben 3fu§brücf geftrafft" WS jeßt nur in beut îljeaterreferat bes

betreffenben basier Slattes begegnet »t fein. ,vr»l. (>5rujj. -- JS. N. Siefen
Sie mit einem geroanbten 9ßehu)Snbter in teBinbtmg. Sao roirb ausreirijen.
Z. Y. gram tSttrti fjat allerbings fdjon roteber eine Oper gefdjrieben. ©s ift
ein tiinaïter unb fdjeint nadj ber erfolgretdjen première in SRannbeint roitflidj ein
Sreffer ju fein. Peter, iöie reimt fid; feine SRetourfenbung" unb bodj
bas Sfageiteb über uerlorenen fdjönen Stoff. Mljb bas triue tfjtm unb bas Rubere
nidjt laffen. M. JL. i. JL. Schonen 3Nmf für bie allerbings »erfpätetc WxU

tbetlung ; aber sas Ungtüd roirb tootjl nidjt fo tnadjtooll unb ruinirenb häufen.
Saô Sdjict'fat fjat urtS jwei Sernerimtett beidjieben ; hätten biefe linfifdjen Serner--
meitfchiuertijcibiger nun Üiedjt, roäre bas bann nidjt eine Strafe -)lui unfern
beften ^-reunben mürben roir eine folcfjc gönnen. Z. i. Ci. Seit SdmilHiuS'
hau" fönnen Sie à 5yr. 2 fo lange SBbtrath burdj unfere (i-rpebitimt bejiehen.
l". i. U. Saê ift eine ganj geioöbnlidte &irt6ê^atiâoerl(tfteriing, bie einer 8er»

uielfältigung roirfliclj nidjt bebarf.

BoxkiflstofT ^ptSn modernen Herrenhose Fr. 2. 30

Grösstc und solideste Auswahlen in Herren- & Knabenkleiderstoffen,
Cheviots, Kammgarne, Tweeds Melton, Checks, Serge, Loien, Tüchern
schwarze und farbige à Fr. 1. 90 per Meter bis hochfeinste Engl. Genres
zu billigsten Preisen.

Unsere Muster-Proben obiger, sowie der Damenkleider und jeder
Art Baumwollstoffe von 18'/^ Cts. an stehen franko zu Diensten.

Mogdreabt;^61' Oetting-er & Co., Zürich

8 Ziehungen per Jahr.

Nächste Ziehung 1. Februar.

Staats-Eisenbahn-Loose,
in der ganzen Schweiz gesetzlich erlaubt,
mit Hauptgewinnen von 600,000.
300,000 100,000, 50,000 Kranken etc.

Jedes Loos muss gewinnen.
Kleinster Treffer Fr. 400. Monatliche

Theilzahlung auf ein ganzes Ori-
ginal-Loos Fr. 5. 32-2

Mit der zweiten Zahlung erwirbt der
Käufer das volle Anrecht auf alle
Gewinne.

Ziehungslisten gratis. Offerlen werden,

so lange der Voirath reicht, gegen
Einsendung von Kr. 5 und 20 Cts. Porto
oder Nachnahme ausgeführt durch die

Schweiz. Generalagentur
J. Rosenmeyer, Zürich.

Limmattjuai 94.
Agenten gesucht.

XXVII. Jahrgang. - 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer - Zeitung"
Einziges u. offizielles Organ d. Schweizer in Nord- Amerika,

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schweizerkreisen und Schweizer Colonien ;

Berichte über kommerzielle und landwirthschaflliche Verhältnisse, nebst Nekrologen
dort verstorbener Landsleute etc.

Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie :

Verschollenheitserklärungen,
Erbschaftsafforderungen,

Ediktalladungen, (Ehescheidungen),

Todeserklärungen,
Vormundschaftsinittheilungen,

Urtheilsveröffeutlichungen,
Aufsuchung unbekannt Ab¬

wesende.

Ankauf von Farmen und Ländereien BH
und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-

Amerika wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

Amerikanische Schweizer-Zeitung
das einzige Publikationsmittel.

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell FÜSSli & Bo.

in Zürich und Haasenstein & Vogler in Baeel.

The Swiss Publishing Company",
116, Pulton Street, New York.

EMC"* Anzeigen
für Exportwaaren, Hotels,
Fremdenpensionen Kurorte,
Bäder Erziehungsinstitute,

Auswanderungs-Agenturen,
Spedltions-, Bank-u. Wechsel-
Geschäfte, Import- und Kom-
missions-Dépôt für Waaren

aus Amerika etc.,

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

32-52

Echte Briefmarken
40 Schweden Mk.1.50
30 Span. Westlnd. 1.75
25 Türkei 1.75
20 lapan 1

15 Island 3.50
500 Verschiedene « 7.50
1000 Verschiedene ¦ :o.
Alle verschied. Porto extra.
Preisliste üb. 1327 Ser. grat.

W. Künast, Berlin W. 64. 2-26
Gegr. 18*i6. Untei den Linden 15.

Einem Tenoristen.
Durch die Wälder, in den Auen"
Ach, wozu das Kugelgießen
Alles, was ich konnt' erschauen,

Mar hat Glück im Böckeschießcnl

Berufseifer.
Lerr: Haben Sie gehört, der Vesuv soll wieder Feuer speien."

Ärzt: Da gehe ich sofort hin. seinen Auswurf zu untersuchen."

W Uîcicht nur die Wissenschast, sondern auch die Tugend ist sür Manchen eine

Knb, die ihn mit Butter versorgt.

Das Testament manches Reichen ist eigentlich nichts als ein l> >u>>u>uu!n>

i>u>ip,'>'tnti5

Häßlichkeit entstellet immer auch das schönste Frauenzimmer I

Berechtigte Fragen.
Wer reitet so spät durch Nacht und Wind
Wer ist dieser Vater mit seinem Kind?
Wer wagt es, Rittersmann oder Knapp'?
Wer warf den funkelnden Becher hinab?
Wer aß sein Brod mit Thränen bald
Und wer hat dich, dn schöner Wald?

Das Gretcheu von heute.
(Lin Großstadt-Noeturno.)

Sr schmelzend): Mein schönes Fränlein, dars ich's wagen, Ihnen Arm
und Geleit' anzutragen?"

Äie (schnippisch): Fürchten Sie sich, mein Herr?"

Sennerin vs-ngt": Druck nit so, druck nit so ."
Senuer: Hast wohl Leichdörner im Schuh?"
Seuneri«: Du mußt mi a allweil srotzeln."
àemier: Is net schlimm, lieb hab' ich dich znm Fressen.
Äennerin: Gfresse werde möcht' i net."
Üenuer: Sei stad, Unkraut verdirbt net."

Kcunerin: Geh, so einen mag' i net, dcr gern Unkraut sresse mö ht!

Regula vià
Frag nicht nnr: Ist Gr >'>>nnu.' il l-uu /

Frag ernstlich auch: > 'l>m!>i,'u i! vum

Im verzeichuiß dcr vereine fehlte bis dahin das Line,
Rathe mal, du hast es, schwupp! Ein K a n > n ch en z ü ch t e r k l u b"

V. ^Ir. i. Zk»««. Es ist uns
allerdings aus dem Innern des Landes ein ^n-
scrateutext zugekommen mit dem Auftrage,
denselben aufzunehmen unter Nachnahme der
Koste», Das ist aber eine so unsichere
Geschichte, daß wir natürlich dem Begehren ein

!!,'>>!- ' entgegenstellen müssen, a»S Ber-
värmket" aber das Gesuch hier plazieren
wollen : es lautet : G u g s a nnd Kameraden
^ommt zurück zu eueren betrübten Eltern!
Es ist alles verziehen!" Das ist ein neuer
und klarer Beweis, ivie wohl unsere Diplomaten

Vitra» taten, sich nicht in diese Fa-
^ > v^i" - milieiiangelegenheit zu mischen. Zil. <>.

». Es gibt' Lente, welche sich bei
ertappten Frechheiten iv'ort mit Grobheiten
zu decken suchen. Spucken Sie dem .^errn
ins Besicht, das wascht man mit keiner Eotva-
nuMsodaseife mehr ab'. Zl.i. Ht. «.
Ein Pmndbot ist nicht entelircud »nd erst

bei durchgeführtem Konkurs kö»»cn Sie die Absetzung des Genannten verlangen.
.ch.. V. X. Wir hörten, wic der .V fragte I Du, dsr Wirt X chlagt so über
Magalide; er icliint doch so ferm und fest, woher chonnt ächt das ?" und der Ii
antwortete: Weisch, er führet z'naß." Das wird »och mancherorts zutreffen.
V» i. ^ Schonen Dank für Ihre gesälligen Ausschlüsse : das Bild wird also steige».
I ZI. j. Vl». Die Zilgend", welche ei»e in'» vnnioristischc ühersebtc Kunst-
zcitichrift à la ..Pan" vorstellt, hat allerdings kciuc Woche»bettalatttugend, aber
eine ganze :>icihe hervorrageuder Mitarbeiter, so daß das bei öirlh in München
erscheinende Werk seinen Weg machen wird. Auch der Aebelspalter" gehört zu den
Gratulanten. Zk. it. Wir sind ob dieser Brieskasteniiotiz in jenen,
nenen Organ aus's Tiefste erschrocken, weil cs jebeufalls mehr war als bloß ci»
schlechter Wilz. -- «. « i «. Daß Erika Wedekind, die liebliche Nachtigall,
eine ^gestraffte Büste" hat, wußte» ivir bisher ebenfalls nicht. Wir schämen uns
säst, dcm bezeichnenden Ausdruck gestrafft" dis jetzt nur i» dem Theaterreserar des

betresfenden Basier Blattes begegnet zn sei», ^rdl. l'wnß. As. Treten
Sic mit einem gewandten Weinhändler in Verbindung. Das wird ausreichen.
A. V. Franz Curti hat allerdings schon ivicdcr cinc Lpcr geschrieben. ES ist
ein Einakter lind scheint »ach der erfolgreichen Première in Mannheim wirklich ein
Treffer zu sein. Z?«lt«r. Wie reimt sich keine Retoursendung" und doch
das Klagelied über verlore«cn schönen Stoff. -.'Mo daS Eine thun »nd das Andere
nicht lassen. Zl. K». I. I<. Schönen Dank für die allerdings verspätete
Mittheilung: avcr das Unglück wird wohl nicht io machtvoll nnd ruinircnd Hausen.
DaS Schicksal hat uns zwei Berucrinnen bcichicdcn : hätten diese linkischen Berner-
nieitschivcrtheidiger nun Recht, wäre das dann nicht eine Strafe Nur liniern
tieften freunden würden wir eine solche gönne». i. <». Den Schnlhans-
bau" können Sie à Fr. 2 so lange Porrath durch nnsere Erpedition beziehen.
KI. i. II. Das ist eine ganz gewöhnliche WirthshauSverliistcrung, die einer Per
vielsältigling wirklich nicht bedarf.

(Grösste un<l s>>!iàes,e .Vus'vnblcn m klkrrSU- à Xllabklllllkiâerstoltvll,
vueviots, Kammgarn.«, ?veeâs Ileltou, vuoelcs, Serge, I-oteu, l'ueuern
seuvar^e uuâ karbige à k'r. 1. SV pe, àter bis kovdteinste Lugl. Kenres
?u Iiilligsten preisen.

klnssre Nnster-Proben obiger, so^vie 6er Dklmenlileicler uncl jecler
^.rt L»umvv<>IIstc>lks von 18V^ L<s- an sieben kranlcn ?.n Diensten.

8 /ikkugkn ptt ijüi'.
klâàte 2iàug l. pobruar.

ào-kì^udallU
in cler ganzen .^ckvei?. geset.àick erl-iubi,
mit SaUptgevillUKU vvn S00,i>00.
300,000 l 00.000, 50,000 1<'raàn etc.

^erlk8 l.008 MU88 gewinnen.
kleinster Bretter kr. 400. .^>,n-it-
licke 'pbeilü-iklun^ auk à ganzes 0ri-
ginal-l-oos ?r. s. 32-2

>Iit cler /.weilen /ablung ei^virdi cler
Käufer àas volle .Vnrecbt ans all-:
(Gewinne.

clen, so lange àer Voiratb reickt, gegen
b'insenàung von k r. 5 unà 20 Lts. Porto
oàer Xacbnakme ausgetllbrt àureb àie

Svllvei?. Keneralagentur
^s. lìossrirQSVsr', ^lürieri.

l^immat^uai ?4.
Agenten, gesuedt.

XXVII. Isnroang. 30,000 l_S8sr. fr. 12. 50 per j»nr.

r'i,liîj.M8 lt.vMàllt^ <>I MI ti.!>t t,^ l'i/tàt' in Xtltà- .Xiuvritiu.
Verkreitet iir âllc:il Lt.ì!rteii uncl l'eiritorieir c>Li' l_"iric>n,

Lanát^a uncl rZriti-zLli Lolumoia.
IZringt nusfllbrlici,e Xzcbricbteu -lus »Ilen Lcbxveii!erl<reiseu unà 5>cn>.vei?er Kolonien -

Lertcbte über I<ommor?.ieIIe unà lanàwirtbscbakllicbe Verbältnisse, nebst k^elirologen

Zuverlässiger Vegveiser kiir àsvauâsrer uuâ àsvauâeruugsiustigo.

r'ür ^mtlieke unä i't-jvai-kslcanntmaenungen, wie
Versckollenkeitserliliirungen,

b'àikt'tliliàungen, (Lkesebei-
rltingen), 'pnàeserklÂrunge»,
Vorm>màsckl>f>d>n!tikeil»vgen,

lUrilreilsverobeullickungen,
^ufsucbimg nnbelillimt

WW .Vnl<-ru5 von Carmen unà l.ânàereien »
uuâ sonstige amtlivuo oàer private Nitttleiluugeu, velolle kiir âie iu Horâ-

Amerika votrueuaku Sodvsi^er bestimmt siuâ, ist Sie

^rQsrilîà8<zr>.6 Lcd.'vv'Siîisr-^iZit.uniZ
âas sinnige ?ublillatiollsmittel.

^.kQimomeni<> unà Zuneigen kiir àie âckvvei?. uebmen entgegen OrkU ?N8Sli à Lo.
in ZAriod. unà klaasensteill à Vogler in Laeel.

Ins 8v>88 ?uoli8ning Lomnan^",
IIS, ?u1t:oii Sirsvì, I?svr ?orlr.

Né" àllîlkigkll
für l^xpnrt'.v.'mren, riotels,
?rsmàenpensionen liurorte,
Riiàer b'r/iebungs^nsiiiule,
^usw!luàer»ngs-/i.geniuren,

^peàltions-, I!-iuI<-ti. Wecksei-
tüescbiifle, Import' unà Knm-
missions-I>êpôt für Wetirren

Kolcleiitz UtZàiUe
«eitsusstsllung Paris 1880.

OHOOOIu^l'

32-52

lZckìe Lriskrriarken
40 S°r>«gclsn krìl.50
30 Sp-in. Vs,t>nil. - I.7S
25 liieicsi 1.7S
20 ispsn t
IS >->-,-><> 3.50
500 Vsrsl-tiis-tgns <- 7.50
l00» Vsr«l!>>Isl>sno - :o.
prciziizt- ilb. 1Z2? Zc^. Ar-U.

W. Künsst, Ssrlin W. 64. 2-26



18-52Preisgekrönt
P. P. W. Barelle's

Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen l'orto,
vom Haupt-Dépot

P. F. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Geseltsch. von Krankr.
rn Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumanii

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur l'ost am Kièuzplafa

Neumünster.

: S z «i

m Glicbés
pVolzschnilte

fÄ=f ;|£_Sf i[|^3 i3ä:]i

Hämorrhoiden. |^
(Goldene Ader.) 26-3

Grosser Erfnlgr mit sinnreicher,
patentitter Erfindung. Aerztlich
vielfach empfohlen und von
Kranken mit Vorliebe angewendet.

Direkte Zusendung mit
Gebrauchsanweisung Fr. 4. 75

Verschlossene Briefe. Auskunft
20 Cts.

I

Atl r. : Aesculau Lugano.

Prima Rauchfleisch
OfFerire billig-, wie nooh nie.

(H136Q) 30 10 Kg.
Hochfeine Schinken Fr. 13.20
Magerspeck » 13.10
Schweinsfilei ohne Knochen » 17.30
Ochsenfleisch ohne Fett und

Knochen
Schweinszungen hochfein p. St
Rauchwürslc per Paar
Ia. Speisefett 10 Ko.

» 15.60
70 Cts
34 Cts.

Fr. 10.60
Gar. reines Schweinefett 10 Ko. » 12.60

J. Winiger, Boswyl [Aarg.j

Fassungen
jeder

Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

K ii r I c h
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

0 Theater- und Masken -Kostüm- ®

© Verleih-Institut ©

© Gebrüder Jaeger StGallen ©
J«J empfehlen ihr reichhaltiges Lager in Kostümen für Theater-Auf- >8r
Ufl fithrungen, historische Umzüge, Turner-Reigen, lebende Bilder, Masken-
jgk bälle etc. bei billigster Berechnung zu gefl. Benützung. 20-10 Jgk

OIOIOIO ©0©©00©0®0©©0© OIOIO

Verkauf nur an Wiederverkaufer

Der unfehlliarste «Fleckenreiniger« ist das automatisch
wirkende AphailizOll ¦ eins in allen Apotheken
und Droguerien zu haben ist. Mit meinem

Peuerauzüuder
mache ich unfehlbar Kohleufeuer ohne Holz oder Papier.

Empfehle auch Wintersportsartikel und zwar ächt
norwegische Schneeschuhe und Zubehör, Laufstäbe, Kunst- und
Schnelllar.f-Schlittschuhe, patentirte zerlegbare Rennwölfe.

General-Dépot : Joseph H Kcbel
43 Stockerstrasse Zürich Bleicherwegplatz

Verkauf nur an Wiederverkäufer 21-52

Grösste Ofenfabrik der Schweiz!

^Welterti Orginal

BTtS^C

Sjisoc.'

Wettert & Cie-

Sursee.
Hauptfiliale Zürich III

Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.
Filialen in: 24-26

Basel, Bern, Lausanne, Luzern,

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Elirenmeldung Zürich 1883,

Luzern etc.

^räftiguttgsiUtr M Jumgenfeiben.
wrr Dherftabâarjt Dr.^nff in "3Uöhriugcn ichreiht : Trott Per Eurjèn

Qeit, ronf)renb her ia) Dr .vuinimci'o jjj^ntatogen in feiner SSirhmg 6eohad)tet,
hübe id) fo auffällige !getf=9iefultate malgenommen, Saf) id) 5(jr Präparat
unter affett tottifd)m in in« «fte lleifie ftelle. 3$ fanb &efonbet§ eïfotante
infolge hei einem intolgc d)ronifd)en 'örondnalfatarrhö mit fchlimmften Irr-
tdteintingen ganj hernbgefommenen örtjüfjrigcn SRanne, her jei.vt nad) 4 -Wochen
reift nicht mehr buftet unb mieber frifdte Weficbtëfarbc hefum."

wir 3nnitiik>rath Dr. Nikolai in tôrettijen: 3$ fann 36nen nur wiebee
holen, bnf; Dr. jpommefâ hämatogen fpe,,ieu" bei iungMftfnptttbfüdjtigen uon
ausgejeidjneteM uni) üßerrafdjeitpem (êrfotgc mar, ,Vb roerbe eo gerne em<

pfehfen, ba bie ©mpfel)lung aus ootter iteherjeugting ftammt."
vevt Dr. (fnenoff in ^tefftfieim a. fnunns: Hon Dr. vomntct'o

hämatogen fann id) nur ®utei betiduen. 'Ski begiunenber .iitmtcttlubcrltufofe,
mo ber Appetit nötlig barnieberlag unb ich fdtou viele Stomadnfa erfolglos
gebraucht hatte, hob ftd) ber jtypetit ttnb bas Mgcmcinbefin&cn feiFjr."
-f>rojpefte mit hunberten uon iirstiid)eit Wutachten auf gef. Verlangen gratis
unb franko. 35ép&ta in allen Slpothefen. t44

1

^11
Bleotr, glüh. N»9«, Auge, Ohr, fttr Vorpo.-
Abende, Jagd-,Velo-Lampen, Freiri.20 Pf.

Foersterling, Berlin-Friedenau.

et

/V ^) Schutzmarke

csS* BergmänDer

>"^r Nur ächl

<~y wenn mit
Sc

zwei

^ * Bergmam
CS i° Vorräthig à 75 Cts.

in den meisten Apotheken^
Droguerien u. Parfumerie-j

Geschäften. 4-26

Curiositäten-Cataloge
mit 50 grossartig, neuen Mustern gegen
Einsendung \ .Fr. 2. (Briefmarken;.

Hugo Paul, Venedig, Italien,
Campo della Tana 2 127. 11-x

| Loosgesellschaft
Personen jeden Stande»,

die einer lioowgesellicliaft
(Prämien - Obiieatimten) beiain-
treten wünschen, belieben
ihre Adressen »ob A. I>. It.
78 an die Expedition des
.^ebelspalter* Zürich.
gell, einzusenden. 99 s

DieMignon-Druckerei

Zeichnung /t Grösse Enthält ca. Vier
A B solide Kautschuk-Buchstaben,
beliebig zusammensetzbar, Typenhalter,

Flaçon mit unauslöschlicher Tinte
(garantir! nicht auswaschbar) zum Zeichnen

der Wäsche etc. Complet mit
Zahlen von 1 bis 0 zur Herstellung
eines vollkommenen Datumstempels. Preis
Fr. 2. 31-6

Versandt durch
J. G. Volkart, Stöberstr. 8, Basel.

J.E.ZüsfcZürich
Geigenmacher & Réparateur

DIPL0M1pCrZüricli
d. kanf. G ewerbeaussfellung

Pariser Gummi-Artikel
la. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts.-Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Hm il Bfichell, Coiffeur,
Chur.

Champagne Strub.
Carte notre doux".
Sportsman deml sec"-
Grand Crétnant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especially made for England.

Blankenborn & Co.,

It Ale.

vormals Consulieh-Sitterding

Kassenfabrik
Hottlngerstrasse 33, Zürich.

Geld- und Büohershränke, Kassetten
Geldkörbe etc. 17

18-S2

lluiversiil

lVIagen -l^ulvep
beseitigt sofort alle keknierxen unà lie»
sckvvcràe». kuzkuntt unentgeitiick

Proben gialis gegen l'orto,
vom Daupt-Dèpot

V. SarsU»,
Serlin L. W., I?rieâric.dstrssse 220.

w 8ckscbteln à ». S. unci ». 2.20.
I » >' 1) c> t s

^uricli: .Xpotlioke v»i> Nninlmml
kei àer ?!klbriiclie,

^l»>i>n>k^ /U! l'c^t nin Kr-li/plat/.
Xeumiinster.

W

Hìi»»«rr!i«.âvn.
(Lolàene ^àer.) 26-3

Oiosser l'.rsolg^ mit sinnreicker,
patentirter Drbnàuug. ^.er?.tlick
vielsack empfoklen nncl von
Kranken mil Vorliebe angeben-
àet.

Direkte /usenàung mit Le-

Verscklossene Lrieke. Auskunft
2V Us.

kà. : kes.liigp l.gsii».

Dtkorirv killiK, xvis iroolr nie.
(»136tZ) 30 l»Kg.

»0 kleine 8ckmk<m b>. 13.20
Magerspcclc - 13.10
Hckvveinslilei okne Knocken » 17.30
t)cksenllei-ck okne ?ett unà

Knocken
8ck» e!us?.uugen kocksein p. 8t
Kauckvurslc per paar
la. Speisefett 10 Ko.

- 1Z.60
70 Lis
34 Lts.

> 10.60
Lar. reines Lckvveinefett 10 K». » 12.60

.1. 'tVilltíser, kîosvvl l .^.aig j

je,1er

^ìlt

X ii » K « I»

prei?>Ii^te îîîî Hîoniiten.

H Ilieaiei-- unä Basken -Kosiüm- D
s V6rl6iìi-IN8Mt G

cmpteklen ikr reickkaltiges Imager in Kostümen für '1'keater-^.us-
sitkrungen, kistvriscke l^m^ilge, l'uruer-Keigsn, lelienàe IZilàer, >lasl>en-

balle etc. de! killigster lîereckmmg 20 gell. IZenUIimng. 20-10

GGGGGGTGGTGGGG
Verlcaut uur su Visâervertäuter

Der nnfekllisrste «bleclienreiniger- ist àas automatiser»
vvirlcenàe »»»»- ^Z»I»«lli^«>» ----- à->s in allen .X^iitkelcen
unà Droguerie» ?.» Kaken ist. lVlit meinem

l O<?ia»i'»u<io>
macke ick tinkekldar Kokleuseiier okire Hol? oàer Papier.

Lmpsekle auck VilltsrSP0rt»artiI.Sl und zwar äckt nor-
v/egiscke 8ckneesckuke unà /.ukekör, l.ausstiil>e, Kunst- unà
Hcknelllanf-Zckliltsckuke, palentirte Zerlegbare Kennnölse.

43 Äocl-crstrasse Gurion Lleicker^vegplat?

Vericauk nur su Vikâerverlà.er 21-32

.r.88t. llleiifàill à 8i!i.«ei.!

^V/eltettz 0>'eàl

8.tiàv.
KM

keltert â t!"

ttauMIials lüi-icn III

?ilis.ler> in: 24-26

Veii..êlàsi. I-tizgri. Ui22à
I87Z 188l 1»»4

lllpllliil lilill .Iikeiilii.Illliiiz .iiri.d MZ,
I-Uîîvrll etc.

Kräftigungsknr vei Lungenteiden.
vx'ir i^ventabSarzt vi». W«ff in Möhringen schreibt : ?roi.> dcr lnrzen

Zeit, während der ich Dr .vonini^I's .^ntnatoqcn i>> seiner Wirkniig beol'nchtet,
bade ich so itusfiilliltc Veil ?>iest>ltate ivahrgenoiilttiett, daß ich Ihr 'Dräparat
unter allen tonischen in die erste Hìeihe stelle. >VH iand besonders eklatante
Ersolge bei einem iniolge chronischen Bronchialkatarrhs mit schlimmsten Er-
scheinnngen ganz herabgekommenen ^jährige» Manne, der jeyt nach 4 Wochen
sast nicht mehr hnstet und nneder frische Gesichtsfarbe bekam."

Herr Znnitälsralh Dr. Nicolai in «Äreuhen i ..Ich kann Ihnen nur wieder
boten, das; vr. Hommcl's väniatvgen speziell bei Luuaeuschwindl'nchtiaen von
ansaezeichnctein und nberrascheudem e-rfolge war. >l> iverde es gerne >»,-
tneliic», da die Empfehlung aus voller Ueberzeugung stammt."

x>err Dr. E-Mols in Kelkheim a. Taunus: Pon Dr. Hommel's Hä
matogen kann ich ntir lautes beliebten. Bei beginnender Lungentuberkulose,
wo der Appetit völlig darniederlag und ich schon viele Stomachika erfolglos
gevraml't »atte, hob sich der Appetit und das Ällgemeinbeiinden sehr."
Prospekte mit Hunderten von ärztlichen t'mtachlcn ans ges. Bcrlangcn gratis
uud franko. Depots in allen Apotheken. l4--l

ro»r«tsr»nn. Lsrliii-r'rislioi>-.u

^) Lckut^marke

^ ksrMàill.sr

.F'Nur itcbl
<ij- venu mit

!«o!

^ ^ ksrMäili

Luriositâikn lZaìalogk

Kinsenàung v-l^r. 2. (krietmarken).
klllgo ?SllI, Veneàig, Italien,

àmpo àella l'ana 2ì27. 11-x

ê I.008gv8V»80>13ft

«lie eìnei' !.«»<» !»At>»«-I.»«Ii»tt
sf'räniiftn - Dì>>iLt.ti->iivu> delmi-
tneten -^iíi»!«^t»S>i, ll»Sli«»I»«-i»

78 »i» «Ii« I.xp«-<tiri»i»

vie Mignon onuàrei

/.eicknung (Grösse kmtkält ca. Visr
^ v O soliàe kalltsvdll-.-Lllàtaden,
delivdig 2nsi»muisllsvt2bsr, i penkai-
ter, ?Iaoon mit unauslciscklicker ?>nte
tgarantirt nickt ausvvasckkar) ?.um ?eick-
nen àer XVàscke etc. (Complet mit
i.»lllell von I dis o üur Herstellung
einesvolllcommenen Datumstempels. l'reis
kr. 2. 31-6

^. vi. V«»IIi«I>t, Stöberst r. 8, SiîSSl.

^.î.IÛ5>'-!mcI.
Leigenmzcnef â keparà
0>pl.0kv11!'0.7?üp.cli

l.. Kails, k ewerbeZU55seIIung

?àr kWMì^i'.iìe!
la. Vorzug yualltàt

à 3, 4, 5, 6 nnà 7 ?r. per Dutûenà
(auck vveràen kalbe Dut?.enà akge-
geben). Preis-Courant wirà gegen
10 Lts.-Hriefmarke verscklossen
gesckiclct. 16-52

»Lielltelt, àr,
elrrrr.

lîarts noir» .oux".
Zportsinsn lioml î«c"-
lZranii Leêmant ,,-oux et »vc".

ekampszn« îuiîi»» ,,<Ir^".

8psrll>!ng 8àî t-xtra ilrx".
Iïspec!sll> ms<Is sor t-nglsnil,

ZlààorQ «Z. Lo..

vorinal« t!oll8uliod.-8ittor<1iiix

»ottlngsr.trs.zo 3Z, îr.ii>r-toli.
Delà- uvà ktûoklsrstirànlro, Kagssttsn

Qelàìlôrbs stv. 17
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